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Pflegehinweise 

Rasenpflege: 

MÄHEN 

• Je mehr man auf einmal wegschneidet, umso mehr wird der Rasen belastet 

• Mähen Sie daher regelmäßig und in möglichst kurzen Abständen, mindestens ein 

Schnitt pro Woche 

• Die ideale Schnitthöhe beträgt ca. 3,5 - 4 cm 

• Achten Sie auf scharfe Messer und mähen Sie nur, wenn das Gras trocken ist 

DÜNGEN 

• Rasenlangzeitdünger geben dem Rasen die optimale Nährstoffversorgung und 

reduzieren das Wachstum von Unkraut und Moos. 

• Düngen Sie mindestens 3 - 4 mal pro Jahr (ca. alle 4-8 Wochen) laut den 

Anweisungen auf der Verpackung. 

• nicht zu vergessen: die Herbstdüngung - sie sollte im September durchgeführt werden. 

Am besten mit organischen Düngern wie Oscorna Rasendünger. Wichtig - damit Ihr 

Rasen den Winter gut übersteht. 

• Wird Ihr Rasen gelb, ist das ein Zeichen von Nährstoffmangel. Bei sandigen Böden, 

kann es auch notwendig sein alle 4 Wochen zu düngen. 

• Das ist die Voraussetzung, dass Ihr Rasen dicht und grün bleibt. Richtig gedüngter 

Rasen bleit eher unkrautfrei.  

BEWÄSSERN 

• Beregnen Sie nur bei warmen und trockenem Wetter! 

• Der Rasen braucht je nach Witterung maximal 20 - 30 l Wasser pro m² und Woche 

• Teilen Sie die Bewässerung auf zweimal pro Woche auf 

• Gießen Sie in den Morgen- oder Abendstunden 

• Beregnen Sie den Rasen nicht vor Mitte Mai und nicht mehr ab Mitte September 
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VERTIKUTIEREN 

Der geeignetste Zeitpunkt ist nach dem die Fläche schon 3 - 4 mal gemäht wurde, damit die 

jungen Gräser und Wurzeln ausreichend im Boden verankert sind. Bei trockener Witterung 

den Rasen kurz mähen und dann nach dem Vertikutieren das Schnittgut sorgfältig entfernen.  

• Wichtig ist die richtige Arbeitstiefe! Vertikutieren soll den Rasenfilz entfernen, nicht 

den Boden lockern! Durch das Anschneiden der Graswurzeln wird die Verzweigung 

und die Wurzelbildung angeregt. Das fördert das Wachstum der Gräser. Die 

Arbeitstiefe sollte nicht tiefer als 3 mm unter der Oberfläche liegen (bei zu tiefen 

Vertikutieren werden die Gräser unnötig ausgerissen und Platz für Wildkräuter 

geschaffen). Vertikutieren schafft den Rasenpflanzen Platz, der Neuaustrieb wird 

gefördert und die Anfälligkeit für Pilzbefall sinkt. 

• Vertikutiert wird in zwei Arbeitsgängen - erst längs und dann quer. 

 

UNKRAUT VERNICHTEN 

Mähen Sie Ihren Rasen und warten Sie 5 Tage. Dann besorgen Sie sich das Unkrautmittel 

Banvel M im Fachhandel. Folgendes Mischungsverhältnis ist zu beachten: 40ml Banvel für 

100 m2 Rasen in 10 Liter Wasser vermischen und aufbringen. Idealerweise geben Sie etwas 

Netzmittel noch dazu (als Ersatz können Sie auch 2-3 Tropfen Pril oder ähnliches dazugeben). 

Wichtig: keine anderen Zierpflanzen benetzen -> könnten kaputt werden. Dann warten Sie 

nochmal 7 Tage. Nun darf wieder normal gemäht werden. Die Anwendung des 

Unkrautvernichtungsmittel macht erst ab 20 °C Sinn!! Gute Ergebnisse erzielt man deshalb 

erst ab Mai! 

 
 
 
 
 

 


